
 
Wir sind eine der jüngsten Universitäten Deutschlands und denken in Möglichkeiten statt in Grenzen. Mitten in der 
Ruhrmetropole entwickeln wir an 11 Fakultäten Ideen mit Zukunft. Wir sind stark in Forschung und Lehre, leben 
Vielfalt, fördern Potenziale und engagieren uns für eine Bildungsgerechtigkeit, die diesen Namen verdient. 

 

Die Universität Duisburg-Essen sucht am Campus Duisburg in der Fakultät für 

Gesellschaftswissenschaften, Fachgebiet Soziologie (vorbehaltlich der endgültigen Bewilligung durch den 

Drittmittelgeber) eine/n 

wissenschaftliche Mitarbeiterin/wissenschaftlichen Mitarbeiter (w/m/d) an Universitäten 

(Entgeltgruppe 13 TV-L) 

 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

Sie wirken mit am Verbund-Forschungsprojekt „InnaMoRuhr. Konzept einer Integrierten, nachhaltigen 

Mobilität für die Universitätsallianz Ruhr“. Ihre Arbeitsschwerpunkte liegen in der Erfassung individueller 
Mobilitätspraktiken und der Erhebung individueller Mobilitätsbedarfe von Angehörigen der UA Ruhr sowie 
in der Begleitung der weiteren Arbeitsschritte des Verbundes (insbesondere der praktischen Erprobung 
ausgewählter Technologien, dem Reallabor und der Anlaufphase eines Pilotprojekts) mittels qualitativer 
Verfahren der Sozialforschung. Im Rahmen der Tätigkeit wird Gelegenheit zur wissenschaftlichen 
Weiterqualifikation geboten. 
 
Ihr Profil: 
Sie haben ihr Hochschulstudium (mind. 8 Semester, Master-/Diplom-Abschluss oder vergleichbar) der 

Soziologie oder eines vergleichbaren Studiengangs mit überdurchschnittlichem Erfolg abgeschlossen. 
Sie verfügen über vertiefte methodische und methodologische Kenntnisse im Bereich der Qualitativen 
Sozialforschung und möglichst auch über eigene Praxiserfahrung in der Durchführung narrativer und 
Leitfadeninterviews. Wünschenswert sind außerdem vertiefte Kenntnisse in den Bereichen 
sozialwissenschaftliche Mobilitätsforschung und Soziologie Alltäglicher Lebensführung. 
Sie zeichnen sich durch eine selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise sowie Belastbarkeit und 
Teamfähigkeit aus  
 
Wir bieten:  
Wir bieten Ihnen eine facettenreiche Tätigkeit in einem interdisziplinären Verbundprojekt, eine gute 
Arbeitsatmosphäre im Team, Raum für Eigeninitiative, sehr gute Möglichkeiten zur persönlichen und 
wissenschaftlichen Weiterqualifikation. Insbesondere ist die Möglichkeit zur Promotion ausdrücklich 
gegeben und erwünscht. 
 
Besetzungszeitpunkt:   schnellstmöglich 
Vertragsdauer:    3 Jahre 
Arbeitszeit:    50 Prozent einer Vollzeitstelle 
Bewerbungsfrist:   05.05.2020 
 
Die Universität Duisburg- Essen verfolgt das Ziel, die Vielfalt ihrer Mitglieder zu fördern  
(s. http://www.uni-due.de/diversity)  
 
Sie strebt die Erhöhung des Anteils der Frauen am wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb 
einschlägig qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. 
Frauen werden nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bei gleicher Qualifikation bevorzugt 
berücksichtigt. 
Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter und Gleichgestellter i. S. des § 2 Abs. 3 SGB IX sind 
erwünscht. 
 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 270-20 an Herrn 
Prof. Dr. Frank Kleemann, Universität Duisburg- Essen, Fakultät für Gesellschaftswissenschaften, 47048 
Duisburg, Telefon (0203) 379-2739, E-Mail frank.kleemann@uni-due.de. 
 
Informationen über die Fakultät und die ausschreibende Stelle finden Sie unter: 
www.uni-due.de/soziologie/kleemann.php 
www.uni-due.de 
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